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Förderung der Akzeptanz von Kindern mit geistigen Einschränkungen (Inklusionskla

SchüleInnen 6-10 Jahre

ca. 340



Im kommenden Schuljahr feiert die Grundschule Fischbach Schnetzenhausen ihr 
75-jähriges Bestehen am Schulstandort Zeppelinstraße 270 in Fischbach. Dieses 
Jubiläum möchten wir mit einem besonderen Projekt für unsere gesamte 
Schulgemeinschaft begehen.

Hierfür planen wir eine Zirkusprojektwoche mit dem pädagogischen Projektzirkus 
Zirkus Abeba. Während dieser Woche werden unsere Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit erfahrenen Zirkuspädagoginnen und Zirkuspädagogen trainieren und
 eine Zirkusaufführung vorbereiten.
LehrerInnen, ErzieherInnen aus dem Ganztagsbereich, freiwillige Eltern bekommen
 vorab eine ganztägige Einführung und Schulung zum Ablauf und den Zielen des 
Projekts.

Die Kinder schlüpfen in dieser Woche in unterschiedliche Rollen – beispielsweise 
als ArtistInnen, Clowns, AkrobatInnen oder Jongleure. Innerhalb kurzer Zeit erleben 
sie, wie sie durch Übung, Teamarbeit und gegenseitige Unterstützung über sich 
hinauswachsen können.

Den Höhepunkt bildet eine öffentliche Abschlussvorstellung, zu der Familien, 
Freunde und die Öffentlichkeit eingeladen werden.
 
Besondere Bedeutung: gelebte Inklusion
An unserer Schule wird Inklusion aktiv gelebt. In unserer Schulgemeinschaft lernen 
auch Kinder einer Außenklasse des SBBZ für geistige Entwicklung 
"Tannenhagschule". Diese Klasse mit sechs Schülerinnen und Schülern ist fest in 
den Schulalltag integriert.
Selbstverständlich werden auch diese Kinder vollständig in das Zirkusprojekt 
eingebunden. Gemeinsam mit allen anderen Schülerinnen und Schülern werden sie 
trainieren, eine Rolle im Zirkusprogramm übernehmen und an der 
Abschlussaufführung teilnehmen.
Gerade das Zirkusprojekt bietet hierfür ideale Voraussetzungen:
Jedes Kind kann entsprechend seiner individuellen Fähigkeiten eine passende 
Aufgabe finden – sei es in der Manege, bei der Gestaltung einer Nummer oder in 
unterstützenden Rollen.



- Unser Projektziel ist es, Integration, Toleranz und Akzeptanz zu fördern. Gemeinsam mit den 
Kindern einer Förderschule (SBBZ Tannenhagschule FN) trainieren die SchülerInnen und treten bei 
der Zirkusvorführung am Ende auf. Sie erleben Vielfalt als selbstverständlichen Teil der 
Schulgemeinschaft.  
- Zum anderen haben wir das Ziel, die Diskussionskompetenz der Kinder zu stärken.Sie entwickeln 
gemeinsam eine Zirkusnummer. Dabei werden die SchülerInnen angeleitet von speziell geschulten 
ZirkuspädagogInnen und LehrerInnen, um auch Konflikte konstruktiv zu lösen.

- Die Kinder geben innerhalb der Gruppe in täglichen Reflexionsrunden Feedback, wo Kommunikation gut gelang und 
welche Themen noch diskutiert werden müssen, um den Auftritt zu verwirklichen. 
 
- Im Austausch aller PädagogInnen während der Projekttage wird festgestellt, ob die Integration der Förderschüler 
erfolgreich ist. 
 
 
- Die Aufführung als Abschluss des Projekts zeigt die erfolgreiche Zusammenarbeit innerhalb der Gruppe, in der auch 
Förderschüler integriert sind. 

- Extra Einführungstag für alle pädagogisch Beteiligten (LehrerInnen, Ganztagskräfte, FSJler, Eltern) durch die ZirkusmitarbeiterInnen. 
Bereits hier werden die Ziele klar kommuniziert. 
 
- Klar strukturierter Ablauf der 6 Projekttage, innerhalb dieses Rahmens freie Entfaltungsmöglichkeiten für die Kinder. Jedes Kind hat eine 
Rolle, gemeinsam als Team der Auftritt. 
 
- Die Kinder mit Förderbedarf werden gleichmäßig auf alle Gruppen verteilt. 
 
- Die Arbeit in Gruppen von ca. 12 Kindern unter pädagogischer Anleitung fördert die Diskussionskompetenz und Akzeptanz. 
 
- Die Aufführung als Ziel bringt hohe Motivation und Fokussierung. 

- Die Kinder entwickeln Diskussionskompetenz im Team. 
 
- Sie wagen Neues und am Ende erleben sie, vor einem großen Publikum zu sprechen und zu präsentieren. Das stärkt ihr 
Selbstvertrauen. 
 
- Sie erleben sich als Team zusammen mit Inklusionskindern und Kindern aus ganz unterschiedlichen Herkunftsfamilien. So 
wird Toleranz und Akzeptanz von benachteiligten Gruppen gefördert. 
 
- Sie erleben die AnleiterInnen auf Augenhöhe, alle mit dem Fokus auf eine gelingende Aufführung. 
 
- Sie erleben die Außenwirksamkeit durch die Beteiligung der Presse und Öffentlichkeit. 
All diese Erfahrungen und Kompetenzen sind für Demokratiebildung basal.
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